
Schnehage,	Sybille
Stand:	24.01.2026

Geburtsdatum: 24.	August	1950

Geburtsort: Magdeburg

Wirkorte: Magdeburg;	Friedrichshafen;	Hildesheim;	Hannover;	Bergfeld	<Lkr.	Gifhorn>

Tätigkeit: Entwicklungshelferin;	Lehrerin;	Physikerin

Biographische	Anmerkungen

Studium	u.a.	an	der	Pädagogischen	Hochschule	Hildesheim	und	an	der	Universität	Hannover;	1980-1983	wissenschaftliche	Mitarbeiterin	am	Institut	für
Plasmaphysik;	1986-1996	Mitglied	im	Gemeinderat	von	Bergfeld	und	der	Samtgemeinde	Brome;	1992	Mitglied	im	Präsidium	des	VfL	Wolfsburg	und	2001-
2008	Mitglied	im	Aufsichtsrat	der	VfL	Wolfsburg	Fussball	GmbH;	seit	1987	Entwicklungshelferin	in	Afgahnistan
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